
Gegründet 1865.

27. Jahrgang.

Dr. Mehla«,

Deutscher Arzt,
No. SSS Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden:
von 10 bi«

S Uhr Aachmittag».

Dr7G,'E, Rons.
I,Deotlchi«»» ,»»r«bw-r «rzi

Offiee und Wohnung i

ZZZ Abam« «Venne, direkt oem Courthau»
gegenüber.

Sprechstunden: bi» S Uhr Morgen«, jZ?-

j4 «achmittag», jS?S Abend«.

Telephon Ro, ZL3K.

Dean,
epezialarzt für

Augen-. Sta«en-, Ohren-
und Halsleiden,

vat in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch.

Office» »V 5 Sprue» Stra?.
Sprechstunden von »nd 2-6.

Dr. Friedrich W.Lange,
Deutscher Arzt,

4SS Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Stunden- S-tt Vormittag«, 2.Z0
?4.30 Nachmittag« uud 7?3 Abend«.

Telephon Ro> 8292,

Dr. Ge«. Luicmburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer 6,

»lle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

C. H. Fisher, M. D..
Spezialist süe »ranlheiten der

Augen. Ohren.
. Nase und Halses.

Spezielle «usmerksamk.it dem Anpassen »on

«rillen sür fehlerhafte Augen. Brillen »u
niedrigst-" P">l-n g-1.-s-ri, »"""t bester
«rbeit vereinbart find, »in h
von Müller « °u«ge,ilchne>-n künstlichen Au

gen zu allerniedrigsten Preisen aus Lager,

Freie «onsultatwn in Englisch und Deuych,

Zimmer 8 und S» Vostgebäud«,

Seranton

Furniture Haus.
22t 6 22Z

Lackawanna Avenue,

zwischen Penn und Franklin.

Große

Preis -Herabsetzung

Parlor- und Bedroom-

Snits,

Eßzimmer- und Küchen-
Möbeln.

Aerner eine große Auswahl
von

Lounges und Conches,

Matratzen, Springs,

Pillows, ete.

Seranton

Furniture Haus.
SSI und SS»

Lackawanna Avenue.

Wm. Lissenberger. Eigenthümer.

Stadt und County.

«v»" Liebling der Hausfrauen ?

Pillsbury'S Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, S3O Lacka. Ave.

Am nächsten Sonntag ist das
liebe deutsche Pfingstfest.

In?Wonderland" ist diese Woche
eine ?Baby Show".

Exscheriff Crippen hat das Dal-
ton Hotel Eigenthum käuflich erworben
und wird es renoviren lassen.

Herr F. I. Widmayer hat seinen
hübschen St. Bernhard Hund für <lOO
verkauft.

Gebrüder Cafey sollen beabsichti-
gen, an der Ecke von Lackawanna und
Wyoming Avenues einen sechsstöckigen
Prachtbau zu errichten.

Bauinspektor Nelson stellte vom
LS. April bis 8. Mai Erlaubnißscheine
für Neubauten im Werthe von K35.370
aus.

Reisende sollten in Erinnerung
halten, daß seit Montag die Fahrzeit
auf den meisten Bahnen für die Som-
mersaison abgeändert wurde.

Mit Verbindlichkeiten zum Betrog
von etwa »3000 hat die Brokerfirma
Laßar ck Fisher anfangs vergangener
Woche suSpendirt.

August Stipp hat den Kontrakt
für das Fundament der neuen Spitzen»
fabrik erhalten und muß die Arbeit in
sechs Wochen vollenden.

Detektiv Niel wurde am Samstag
aus der Haft entlasten, indem Ignatz
Oram Bürgschaft für ihn leistete. Er
hat sich seitdem unsichtbar gemacht.

Die Abschätzn haben der Peoples'
Straßenbahn Co. die Summe von
§106,000 als Entschädigung für Ver-
luste bei dem neulichen Feuer zuge-
sprochen.

Dr. A. E. Burr hat die Jllumi-
nating Heat Power Co. auf 81000
Schadenersatz verklagt, weil sie defekte
Drahtleitungen in feinem Gebäude an-
gebracht.

ES wird davon gesprochen, Centre
Straße mit einer verbesserten Sorte
von Backsteinen zu pflastern, ähnlich wie
die an den Straßen von Carbondale
verwandten.

Der wohlbekannte Schneider W.
W. TeetS erlag am Sonntag Nachmit-
tag nach Swöchentlicher Krankheit einem
Herzleiden. Er war 45 Jahre alt und
hinterläßt eine Wittwe mit fünf Kin-
dern.

Die County Commissäre Franz,
Hallstead und Flanaghan, nebst Clerk
D. W. Powell, machten letzte Woche
mit ihren Frauen eine Spritztour nach
Buffalo und studirten auch die Einrich-
tung der dortigen Commissioners Office.

Die People's Straßenbahn Co.
hat am Samstag die siebenzehn Unter-
gestelle für die Sommerwagen erhalten
und es wird Tag und Nacht gearbeitet,
um dieselben in fahrbaren Zustand zu
setzen.

Den Contrakt für den Oberbau
des Ver. St. Gebäudes haben Hävens

Williams erhalten. Sie erbieten
sich, den Bau aus Granit für <lll,OOO
oder aus Kalkstein für 8102,000 herzu-
stellen. Zwölf andere Angebote waren
eingegangen.

Wir machen darauf aufmerksam,
daß nach dem neuen Anti-Lotteriegesetz
sowohl diejenigen, die sich an Lotterien
betheiligen, wie auch solche, die dazu
verlocken, gleich strafbar sind?d. h.
wenn sie die Ver. St. Post zu ihren
Manipulationen benutzen.

Benjamin Eppstein bestand am
Donnerstag ein Verhör vor Aid. Wright
auf die Anklage, gestohlene Waaren
von einem Neger namens Swift gekauft

zu haben. Eppstein, der auch mit in
die Denier Diebstahlsfälle verwickelt
war, wurde zur Stellung einer Bürg-
schaft von 81000 angehalten.

Ich litt längere Zeit an einem
heftigen Magenleiden und versuchte je-
des Mittel, welches mir angerathen
wurde, doch ohne Erfolg; schließlich
gebrauchte ich Dr. August König's
Hamburger Tropfen, und sofortige Hei-
lung trat ein.?Thomas Ott, St. Bo-
nisace, Pa.

Ein New Aorker Abendblatt be-
schreibt in einem Artikel von einer hal-
ben Spalte, wie der Wittwer Gustav
A. Wandler von Scranton wieder zu
einer Frau kam. Wir entnehmen dar-
aus nur, daß der Genannte am vorletz-
ten Sonntag in New Jork durch Pastor
M. Schwenden» mit Frl. Maria
Scheuerlein getraut wurde.

William S. Ritter, früher Her-
ausgeber des ?Reading Adler", welcher
das Geschäft vor einiger Zeit seinem
Sohne übergab und mehrere Monate
krank darnieder lag, erlag am vorletzten
Samstag Abend einem Schlaganfalle.
Ritter ward am 13. Sept. 1828 gebo-
ren und war von 1864 bis vor kurzer
Zeit Herausgeber des ?Adler".

In dem mit Holzschindeln gedeck-
ten Dache der Werkstätte von I. Wool-
sey ck Co. an Forest Alley brach am
Samstag Nachmittag 3 Uhr ein Feuer
au», da« sehr langsam brannte und
durch die Energie von Philip Smith
und anderer Arbeiter gelöscht wurde,
ehe die Feuerwehr eingreifen konnte.
Der Verlust ist unbedeutend.

Die Verwalter der Waisenheimath
werden dieses Jahr keine Excursion ab-
halten, aber anstatt einer solchen wird
ein großes Conzert am 27. Mai statt»
finden, bei welchem Bauer'S Band und
die bedeutendsten musikalischen Talente
der Stadt ihre Mitwirkung zugesagt
haben, u. A. auch der Scranton Glee
Club von 40 Stimmen.

Ein Mann, der im Armenhausangeblich als Bäcker angestellt sein soll,
machte Sonntag Nacht einen kriminel-
len Angriff auf ein I2jähriges Mädchen
von Raymond Alley, namens Mary
Ruf. Das Kind paradirte um halb 10
Uhr noch aus der Straße herum und
wurde von dem Kerle nach der Alley
hinter Babcock's Store gelockt und dort
mißbraucht.

Die Sanitätsbehörde war am
Freitag in Sitzung. Sekretär Edgar
berichtete, daß im verflossenen Monat
121 Todesfälle angemeldet wurden,
eine Abnahme von 11 gegen März und
von 7 gegen denselben Monat im Vor-
jahre. 81 Geburten und IS Trauun-
gen wurden angemeldet.?Der Lebens-
mittel-Inspektor wurde ersucht, sich eine
Uniform anzuschaffen.

Andrew Swift, welcher an dem
Diebstahl von Bleiröhren aus dem
Connell Wohnhaus betheiligt war,
wurde in der Frühe am Montag Mor-
gen auf die Anklage verhaftet, O'-
Boyle's Tabakladen beraubt zu haben ;
er steht unter Bürgschaft für sein Er-
scheinen vor Gericht. Später erfolgte
die Verhaftung von Tony Fruso, an

welchen Swift die gestohlenen Gegen-
stände verkauft hatte. Letzterer mußte
SSOO für sein Erscheinen vor Gericht
stellen.

Wie nicht anders zu erwarten
war, hat der Frost der letzten Woche
den zarten Pflanzen und Fruchtbäumen
Verderben gebracht. In manchen Thei-
len dieses Staates hat der Tabak stark
gelitten. In Abington, Dalton. La
Plume, Waverly u. s. w. sind Toma-
toe» und Erdbeerenpflanzen erfroren,
wo man sie nicht durch rasches Bedecken
mit Papier oder Leinwand schützen

konnte. Pfirsich- und Kirschenbäume
sind schwer geschädigt, Aepselbäume
nicht so sehr.

Die Schulbehörde hatte am Mon-
tag Abend eine regelmäßige Sitzung.?
Auf Antrag von Wormser wurde be-
schlossen, die Sommervakanz am 19.
Juni beginnen zu lassen.?Sämmtliche
Angebote für das neue No. 7 Schulge-
bäude wurden zurückgewiesen und der
Architekt instruirt, einen Plan für ein
Gebäude zu machen, das nicht mehr als
810,000 kosten wird.?Der Contrakt
für die Vollendung von Schule No. 14 i
wurde an E. G. Hughes vergeben.?Es
wurde angekündigt, daß Schulhaus No.
35 vollendet und zur Inspektion bereit
sei.?Schulhaus No. 12 muß entweder
gründlich reparirt oder an dessen Stelle
ein Neubau errichtet werden.

Die Frage eines öffentlichen Par-
kes wird gegenwärtig wieder ventilirt
und wenn man einige der Herren hört,
die über das Projekt ausgeforscht wur-
den, dann scheint es, als wenn Scran-
ton aus einem unerschöpflichen Faß
schöpfen könnte. Ein größerer Park
ohne ein Dutzend oder mehr Parkpolizi-
sten wäre weggeworfenes Geld, denn
bei einem Besuche des Nay Aug Wäld-
chens wird man angeekelt von dem ro-
hen Betragen des dort herumlungernden
Gesindels. Ein anständiges Frauen-
zimmer kann sich ohne Herrenbegleitung
kaum dahin wagen und in einem öffent-
lichen Parte wäre es eben so schlimm?-
man hätte also die ganze Auslage zum
Nutzen und Frommen des bewußten
Gesindels gemacht.

Die Feuerwehr wurde fast den
ganzen Sonntag hindurch in Athem ge-
halten und nicht weniger als drei Mal
alarmirt. Um halb 12 Uhr Vormit-
tags brach ein Feuer in dem Etablisse-
ment der Scranton Wood Working Co.
aus, das von der Crystal Company ge-
löscht wurde. Der zweite Alarm um 2
Uhr Nachmittags rief die Feuerwehr
nach der Alley hinter Carr'S Metzgerei,
wo ein Haufen Mist sich entzündet und
die Stallungen in Brand gesetzt hatte;
Eusick's Stallbrigade löschte das Feuer.
Um einViertel nach 5 Uhr Abends ward
Feuer in einem Haufen Gerümpel im
vierten Stockwerke des ?Republican"
entdeckt und von den Angestellten prompt
gelöscht, ehe die Feuerwehr zur Hülfe
kommen konnte.

Bon Petersburg.
Die Pennsylvania Kohlen Co.

hat in Little Engtand eine Baulot für
eine M. E. Missionstapelle geschenkt.

Das Petersburg Castle No. 68,
A. O. K. of M. C., wird am Donner-
stag, den 28. Mai, seine zweite jährliche
Abendunterhallung in seiner Halle ab-
halten. Für Musik, Erfrischungen etc.
wird bestens gesorgt werden.

Von der Sudseite.

W». Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare.

Herr Philip Robinson von PittSton
Avenue wurde am Montag Morgen
von seiner Frau mit einer ISpsündigen
Tochter beschenkt; Mutter und Kind
sind wohl. Wir gratuliren!

Ex-Stadtrath McGrail wurde am
" Donnerstag Abend wegen Mißhandlung
l seiner Frau verhaste». Nachdem er

eine Nacht im Stationshause zuge-
> bracht, mußte er <2OO Bürgschaft für

sein Erscheinen vor Gericht stellen.

Kcranlon WockeMM
Scranton, Pa.» den I». Mai 18SK.

Herr Philip Robinson wirdZ diese
Saison als Manager des Scranton
Baseball Clubs fungiren.

Das Verbot des raschen Fahren«
über die Cedar Avenue Brücke scheintvon Niemanden beobachtet zu werden
und es wäre Wohl an der Zeit, Zuwi-
derhandelnde empfindlich zu strafen.

Gesängnißaufseher Herm. Notz ist
von Scheriff Robinson entlasten wor-
den. Die ?Truth" sagt, man beab-
sichtige auch, ihn als Mitglied der
Schulbehörde anzuklagen.

George Schumacher von Cedar Ave-
nue und George Volz von Pittston
Avenue dampften am Dienstag per
Dampfer Havel nach Europa ab und
werden in Deutschland einige Monate
verweilen.

Charles, das 4jährige Söhnlein der
Eheleute Jakob Sohns, von 812 PittS-
ton Avenue, starb am Samstag Mor-
gen nach einwöchentlichem Leiden an

der Diphtheria und Croup. Die Be-
erdigung fand am Montag Nachmittag
um zwei Uhr nach dem Pittston Avenue
Friedhofe statt.

Besuchet Frau M. Krämer's
Putzwaarengeschäft; daselbst findet man
stets die größte Auswahl von fertigen
Hüten für Damen und Kinder und die
allerniedrigsten Preise. Alle sind ein-
geladen, bei ihr vorzusprechen. Neue
Waaren treffen jede Woche ein.

Frau M. Krämer,
20,4 429 Cedar Ave., Scranton.
Unter den Auspizien der Pius und

St. Joseph's Vereine der hiesigen St.
Mary's deutschen katholischen Kirche
wird am Dienstag, den 16. Juni, eine
Excursion nach Wilkesbarre und Moun-
tain Park stattfinden. Veranlassung
dazu giebt das 2Sjährige Stiftungsfest
des St. Nickolaus Vereins von Wilkes-
barre, das auf genannten Tag fällt und
durch eine Parade und hierauf durch ein
gemeinschaftliches Pic Nic im Moun-
tain Park gefeiert wird.

«S- Frau Diemist immer bestrebt,
alle Neuheuten im Putzmacherfache für
ihre zahlreiche Kundschaft zu erlangen
und stellt dabei ihre Preise so niedrig,
daß auch die Unbemittelten sich alte
Hüte modern renoviren lasten oder neue
kaufen können. Ihr Geschäft ist in
No. 701 Cedar Avenue.

Der Stadt ist eine Verkaufsurkunde
für den Connell Park ohne beschränkende
Bedingungen zugestellt worden. Ur-
sprünglich sollte die Stadt jährlich
81000 an dem Park anwenden, man
fand aber, daß die Stadt den Park Mit
diesem Vorbehalt nicht annehmen konnte
und nahm davon Abstand. Es ist so
auch weit bester, denn man wird frei-
willig ohnedies wohl thun was möglich
ist, um das Grundstück seinem Zwecke
entsprechend einzurichten.

Um halb 2 Uhr am Freitag Nach-
mittag brach in dem Thomas Rogan
Wohnhause, eine kurze Strecke unter-

halb dem Central Parke, ein Feuer aus,
das unter der Treppe zum zweiten
Stockwerke entstand und jedenfalls an-
gelegt war. Den Neplune, Century
und Wm. Connell Feuer Co. gelang es
unter der umsichtigen Leitung des Feuer-
chefs Madison, das angrenzende Eigen-
thum vor Zerstörung zu bewahren ; nur
eine Slowackenherberge daneben wurde
leicht beschädigt. Das Rogan Eigen-
thum war für 81200 versichert.

Nachdem man eine Schlichtung der
Ueberfchwemmungsansprüche der Bür-
ger der Slocum Flat ehestens erwarten

zu können glaubte, tritt die New Jersey
Central Eisenbahn Co. plötzlich mit dem
Verlangen hervor, daß die Lackawanna
Eisen A Stahl Co. die Hälfte des
Schadens tragen soll, denn die Scran-
ton Stahl Co. habe durch Auffüllung
des Flußbettes ebenso große Schuld an
den Ueberschwemmungen gehabt, wie
sie selbst durch den Bau der Brücke.
Dadurch wird die Angelegenheit nur

noch verwickelter und eine Abrechnung
in weite Ferne gerückt.

Die Fair der St. Paul's Gemeinde
war am Eröffnungsabend sehr gut be-
sucht und die prächtig geschmückte Halle
und die geschmackvolle Gruppirung der
ausgestellten Artikel machte ersichtlich
auf die Besucher einen angenebmen Ein-
druck, welcher noch durch die Zuvorkom-
menheit der Comitemitglieder und Ver-
käuferinnen erhöht wurde. Die Ger-
mania Band trug durch ihr taktvolles
Spiel viel zur Unterhaltung bei und
wir betonen wiederholt, daß für jeden
Abend während der Dauer der Fair
Vokal- und Jnstrumentalvorträge auf
dem Programme stehen. Es kann
kaum bezweifelt werden, daß das Unter-
nehmen einen den Erwartungen ent-
sprechenden günstigen Verlauf haben
wird.

DaS Comite der Südseite Handels-
behörde hat sich dafür entschieden, die
formelle Einweihung des Connell Par-
ke» am Dekorationstage, den 30. Mai,
vorzunehmen, und ein umfassendes
Programm ist für die Feier ausgearbei-
tet. Man will viele Gesellschaften und
Vereine, den Stadtrath, die Handels-
behörde. die Richter, Repräsentanten
der Presse, das 13. Regiment etc. ein-
laden.

Die Feierlichkeit im Parke selbst um-
saht,: Ansprache des Vorsitzers, for-
melle Überreichung des Ports seitens
de« Herrn Connell an die Stadt, Ent»
gegennahme desselben durch den Mayor
und Stadtrath. Man will Richter

? Connolly ersuchen, die Festrede zu hal-
ten.

Neue

Auswahl

Frühjahrs-
Zackets!

Sehet unsern speziellen Blazer Jacke! ,u 85,
mit Schawlgerolltem Kragen, golddorden-

Damen-Jacket« von 5125 aufwärt«.

Weißer Sheck Nainsook, in kurzen Langen,
werth lU Ten««, für 5 Üent«.

Auswahl «on Outing glannell Leibchen für
Kinder zu Z 5 Senl«. werth 5V Eeut».

«/ent« der Anzug; billig zu 81.

Walter s,
12« Wyoming Avenue.

Musikalien - Handlung.
von Eugen Schimpfs,

3R7 Lackawanna Avenue.

ZZkme
Depositen »nd Diskonto Ba«k,

«apital, HI. »»vo.ooo.

erlaubt. Ein?agen »on 10 Ten!« auswar!«
Präsident Ja nie« P, Dick so»,
Vize-Präs ?T ho«. duP, Beeck.
kassiere ..H, G. Dunham.

Reichert s
Juwelier - Geschäft,

Valley HauS Block.

Jang S 5 Co.,
Dampf Bottling Werke,

12 l Penn Avenue.

saparilla, Selters-Wasser, Belfast Binger
Ale, Trab Apple Eider.

liefert? IM»Telephon

I. Brie gel,
Neueste Muster in

Wand-Tapeten

Bleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

408 Sprucestraße, Scranton.

Hyde Var?er wotize«.
Die hiesigen Gruben werden bis

auf weitere Nachricht acht Stunden täg-
lich arbeiten.

Herr Reese G. Brooks hat sein
Eigenthum an der Ecke von Jackson und
Rebecca Straßen an Penn Morgan
verkauft.

An Zweiter Straße in Dodge-
town brannte Donnerstag Nacht gegen
11 Uhr das von der Wittwe Gregory

bewohnte HauS nieder.
?Der deutsche'unabhängige Unterst.

Verein No. 1 von Hyde Park wird am
Dienstag, den 16. Juni, inKoch'S Park
in Dunmore. sein erstes Pic Nic ab-
halten.

Frau William I. Jones von 2121
Price Straße wurde am Sonntag Mit-
tag todt in'.ihrem Bette gefunden. Sie
war 36 Jahre alt und schien vorher
nicht krank.

Die Carpenter Thoma« Jones,
Edward Ryan und Patrick Burke ar-
beiteten am Donnerstag an dem No. IS
Schulgebäude, als plötzlich das Gerüst
nachgab und sie aus einer Höhe von 30
Fuß herabstürzten; doch wurde keiner
erheblich verletzt.

Eine Petition ist von mehreren
hundert Personen unterzeichnet worden,
in welcher die Beamten der D. L. ck.
W. Co. gebeten werden, ihre Erlaubniß
zu geben und behülflich zu sein zur Er-
öffnung von Neunter Straße ourch den
Oxford Culmhaufen.

James Kellv von der 18. Ward,
das '?ausgeschmissene Select Council
Mitglied, wird ebenfalls wieder als
Kandidat auftreten. Warum nicht?
Es ist so ziemlich ?Wurst", wer die 6.,
7., 12., 18. und 20. Ward« repräsen-
tirt.

Meine Verdauung war derartig
gestört, daß ich zu den verschiedensten
Mitteln griff, doch alles ohne Erfolg;
schließlich gebrauchte ich Dr. Aug. Kö-
nigs Hamburger Tropfen. Nach kurzer
Zeit war ich vollständig hergestellt.?A.
Steinhauser, 304 E. Rich Straße, Co-
lumbus. O.

Am Montag Abend 10 Uhr brach
in dem Wohnhause von William Weber,
an Bromtey Avenue, ein Feuer aus.
Es war zur Zeit niemand zu Hause und
ehe die Feuerwehr irgend welche Hülfe
leisten konnte, war das Gebäude mit
Inhalt niedergebrannt. Die beiden
Nachbarhäuser wurden ziemlich schlimm
beschädigt.

David Morgan sitzt im Gefäng-
niß wegen versuchter Beraubung der
Geldspinde von Fenner Chappel in
Providence. Die Polizei hatte Wind
von der Sache und sich im Store ver-
steckt. Morgan arbeitete früher für die
Firma und es war ihm bekannt, daß sie
zu anfang de« Monats stet« eine be-
deutende Summe in dem Geldschrank
habe.

Herr Philip Schnell und Familie
reisten am Montag nach Deutschland
ab, wo sie etwa drei Monate verweilen
werden. Am Donnerstag Abend ward
ihnen von den Mitgliedern de« Turn-
verein« in dessen Halle ein Abschiedsfest
gegeben, zu welchem sich an 300 Perso-
nen einfanden. Herr August Robinson
leitete das Fest; nach einem splendiden
Souper ward bis nach Mitternacht dem
Tanze gehuldigt.

Der große Rath des Hyde Park
Männerchor war lange im Zweifel,
ob's ein Pic Nic oder ein Conzert sein
soll, mit welchem er das liebe deutsche
Pfingstfest feiern wollte. Weil aber
den Tücken des Wetterclerks nicht im-
mer zu trauen ist, so entschied er sich
vorsorglich für ein Conzert, und das-
selbe wird am nächsten Montag mit
entsprechendem Pomp in der Tnrnhalle
stattfinden. Es ist für ein recht interes-
santes Programm Sorge getragen und
ein genußreicher Abend darf sicher er-
wartet werden.

»Iot> Belohnung. »!«»».

Sonstltuti?» d«S Körper« aufbaut und der
Nalur in ihrem Werke hilft. Die Eigrntbu-

Man adressirr - >3 K If

F. I, Ehe n e» >k E Toledo. O.
Von Droguisten verkauft, 75 S.

Dunmore.

John Schuler baut an Blalely
Straße ein hübsches Wohnhaus.

Das Begräbniß von Frau Ida
Cecilia Fleth fand am Freitag nach
dem Forest HillFriedhofe statt.

Die Scheuer des Herrn Oscar
Ludwig wurde letzte Woche von Dieben
besucht, die sämmtliche Garderobestücke
mitnahmen.

Adolf Lalloz, Kutschenfabrikant, 119
Sarrollstraße,

das ?Wochenblatt"?«»
enthält alle Nachrichten?nur 82.00.

LstakÜLksä 1865.

Rummer 2«.

> 112Kickt,Klir<lerrrissen,Rk,rensck»SL,H
' « Riick-n-, Seiten-, Nerven-schmerzen, rtc. I

S.ist und bleibt das beste Mittel Z

großem Erfolg im
Krankenhaus!' zu Wien uud vir->>

Mteu anderen Hospitälern angcwcudet.M
I LI- »»»W

Flasche. I

U ?. äv.

Empels.
Gobelins. Axminsters,

Moqnetts,

Body Brüssels,
Velvets, Tapeftries

und Zngrains.

Zpitzen-Borhange und
Draperien

irgend welcken Musters.

Polsterwaaren»

Türkische und

Smyrna Rugs.

Staffeleien,

Statuetten»

Carpetkehrer.
und Alle«, »>a« einem

Cülpct- und Vo.'hünge-Geschüft
erster Klasse angehirt.

Kerr «K Siebecker,
4VB Lackawanna Avenue.

Germania
Lebensversicherung« - Gesellschaft

von New Jork.
N. Conrad Li Sohn, Scranton >ge»len

Feuer- und Unfälle-Gersicherung
in den bewährtesten Gesellschaftin, wie i. >,
der ?Merchantt" von Rewark, N, Z.

anvertrauten Geschäfte werden ge-

G. Fred. Schwenker,

Buchbinder »nd Geschäfts»
Bücher-Fabrikant,

Ecke Centre Straße und Oakford Alley,

Deutsche und ciiglifchk Eilschriften, Bücher

Bier-Brauerei
> Eha«. Stegmaier Lt Söhne,

«ille«»»rrt, P».


